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Amtsblatt
für die Stadt Langewiesen
mit dem Ortsteil Oehrenstock

Langewiesener
Ostermarkt
04. - 05. April 2009
10 - 18 Uhr
Samstag, 04. April 2009

Haus am Markt:
10.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung 

“Thermometer- und Glasinstrumentenproduktion in Langewiesen”
10.00 Uhr THERMOS-Ausstellung
10.00 Uhr Traditionelle Gestaltungstechniken - 

Ausstellung / Vorführung:
• Wachsbatiktechnik
Elke Menzel / Antje König / Annett Schöler
• Verschiedene Techniken
Kerstin Pfeifer
• Maltechnik
Sabrina Wotjak / Ursula Schadwinkel
• Bossiertechnik
Gisela Meißner
• Graviertechnik
Lothar Richter
• Filigraner Durchbruch
Cornelia Dömming
• Eier- und Schieferbemalung
Jürgen Bergner

Heinse-Haus:
10.00 Uhr Ostern im Heinse-Haus:

• Porzellanausstellung „Oscar Schlegelmilch“
• Ausstellung „Johann Jacob Wilhelm Heinse“
• Ausstellung „Wilhelm Höpflinger“
• Ausstellung zur Stadtgeschichte
• Verkauf in der Tourist-Information
• Österliche Gestaltung von Karten und Tischdekoration
Heidi Eichenfels und Ilona Schneider, Ilmenau



Heinse-Haus:
10.00 Uhr Ostern im Heinse-Haus:

• Porzellanausstellung „Oscar Schlegelmilch“
• Ausstellung „Johann Jacob Wilhelm Heinse“
• Ausstellung „Wilhelm Höpflinger“
• Ausstellung zur Stadtgeschichte
• Verkauf in der Tourist-Information
• Österliche Gestaltung von Karten und Tischde-
koration,
Heidi Eichenfels und Ilona Schneider, Ilmenau

13.00 Uhr Café-Stube der Stadtverwaltung Langewiesen
Ratsstraße (Küchen-Heß):
10.00 Uhr Angebote der Abenteuerschule - Suhl
Heinse-Hof:
13.00 Uhr Herzlich willkommen zu Ostern auf dem Bau-

ernhof!
• Viele Tiere
- Heidehof Langewiesen
- Schülerfreizeitzentrum “Am großen Teich” llmenau
- Rittergut München, Familie Ritschel
• Kleine Hasenschule
Zeichenzirkel Langewiesen

Rathaus:
Unter dem Motto “Das Rathaus unseren Kindern” wird in
diesem Jahr das gesamte Angebot im Rathaus auf die klei-
nen Gäste des Ostermarktes ausgerichtet:
13.00 Uhr Wer gestaltet das schönste Osterei an der

Grundschule Johann Jacob Wilhelm Heinse
Langewiesen? Alle Besucher des Ostermark-
tes dürfen Jury-Mitglieder sein!

13.00 Uhr • Eier marmorieren 
Dagmar Merten, Langewiesen
• Schnitzen, Drechseln, Schleifen
Modellbau Karl-Heinz Brunner, Leutenthal
• Plüschtiere stopfen
Bären- und Bastelversand Gehren
• Kinderschminken
Schminkolix, Langewiesen
• Spinnen
Gerda Haueisen
• Erzgebirgische Volkskunst
Peter Stenzel

13.30 Uhr Café-Stube des Tennisclubs Langewiesen e.V.
Ratsstraße:
14.00 Uhr Eröffnung der Märchen- und Bastelstube:
14.30 Uhr Musikalisches Puppenspiel “Ostern in Gefahr”

geschrieben von Udo Moritz und aufgeführt von
Elke Schulz, Isabell Günschmann, Jenny Schütz
und Udo Moritz

15.30 Uhr Märchenstunde
16.30 Uhr Musikalisches Puppenspiel “Ostern in Gefahr” 

geschrieben von Udo Moritz und aufgeführt von
Elke Schulz, Isabell Günschmann, Jenny Schütz
und Udo Moritz

17.15 Uhr Frühlingsmusizieren mit Udo 
Zwischen den Programmteilen wird gebastelt.

Straßenbühne:
Moderation: Frau Annerose Conrad / Frau Sigrid Kelb
14.00 Uhr Karola Köllmer und ihre Talenteschule
15.00 Uhr Tanzgruppe des Rennsteiglaufvereins Lange-

wiesen
16.00 Uhr MONSUN - MUSIK

Schlager - Charthits - Oldies und Evergreens

Samstag / Sonntag

• 13.00 Uhr Buchverkauf der Buchhandlung Lese-Hunger
aus Königsee in der Liebfrauenkirche

• Viele Händler
• Gute gastronomische Versorgung
• Kinderkarussell, Losbude, Schießbude
• Kutschfahrten mit Familie Möller, Langewiesen
• Täglich kommt der Osterhase!
• Täglich fährt die Dampfbahn!

Informationen über die Tourist-Information Langewiesen:
Telefon: (0 36 77) 80 77 20
Fax: (0 36 77) 80 77 22
Internet: www.langewiesen.de

13.00 Uhr Café-Stube der Stadtverwaltung Langewiesen
Ratsstraße (Küchen-Heß):

10.00 Uhr Angebote der Abenteuerschule - Suhl
Heinse-Hof:
13.00 Uhr Herzlich willkommen zu Ostern 

auf dem Bauernhof!
• Viele Tiere (u. a. Alpakas)
- Heidehof Langewiesen
- Schülerfreizeitzentrum “Am großen Teich” Ilmenau
- Rittergut München, Familie Ritschel
• Kleine Hasenschule Zeichenzirkel Langewiesen

Rathaus:
Unter dem Motto “Das Rathaus unseren Kindern” wird in
diesem Jahr das gesamte Angebot im Rathaus auf die klei-
nen Gäste des Ostermarktes ausgerichtet:
13.00 Uhr Wer gestaltet das schönste Osterei an der

Grundschule Johann Jacob Wilhelm Heinse
Langewiesen? Alle Besucher des Ostermark-
tes dürfen Jury-Mitglieder sein!

13.00 Uhr • Eier marmorieren 
Dagmar Merten, Langewiesen
• Schnitzen, Drechseln, Schleifen
Modellbau Karl-Heinz Brunner, Leutenthal
• Plüschtiere stopfen
Bären- und Bastelversand Gehren
• Kinderschminken
Schminkolix, Langewiesen
• Spinnen
Gerda Haueisen
• Erzgebirgische Volkskunst
Peter Stenzel

13.30 Uhr Café-Stube des Tennisclubs Langewiesen e. V.
Ratsstraße:

14.00 Uhr Eröffnung der Märchen- und Bastelstube:
14.30 Uhr Musikalisches Puppenspiel “Ostern in Gefahr”

geschrieben von Udo Moritz und aufgeführt von
Elke Schulz, Isabell Günschmann, Jenny Schütz
und Udo Moritz

15.30 Uhr Märchenstunde
16.30 Uhr Musikalisches Puppenspiel “Ostern in Gefahr” 

geschrieben von Udo Moritz und aufgeführt von
Elke Schulz, Isabell Günschmann, Jenny Schütz
und Udo Moritz

17.15 Uhr Frühlingsmusizieren mit Udo 
Zwischen den Programmteilen wird gebastelt.

Straßenbühne:
Moderation: Frau Annerose Conrad / Frau Sigrid Kelb
14.00 Uhr Eröffnung des Ostermarktes durch den Chor

der Klassse 1/2 a der Grundschule J. J. W.
Heinse Langewiesen unter der Leitung von
Frau Schirbock und Frau Hornschuh

14.30 Uhr Kinderballett des ÖCV unter der Leitung von
Annett Hertzer

15.00 Uhr Frühlingskonzert des Gesangverein “Concor-
dia” 1889 e. V. Langewiesen 
in der Liebfrauenkirche Langewiesen

16.00 Uhr Udo’s Soundexpress - Geraberg
Big Band Sound - Oldies - Schlager - 
Livemusik aus Thüringen

Sonntag, 05. April 2009
Haus am Markt:
10.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung 

“Thermometer- und Glasinstrumentenproduk-
tion in Langewiesen”

10.00 Uhr THERMOS-Ausstellung
10.00 Uhr Traditionelle Gestaltungstechniken - 

Ausstellung / Vorführung:
• Wachsbatiktechnik
Elke Menzel / Antje König / Annett Schöler
• Verschiedene Techniken
Kerstin Pfeifer
• Maltechnik
Sabrina Wotjak / Ursula Schadwinkel
• Bossiertechnik
Gisela Meißner
• Graviertechnik
Lothar Richter
• Filigraner Durchbruch
Cornelia Dömming
• Eier- und Schieferbemalung
Jürgen Bergner
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilung
Gemäß § 57 Abs. 3 i. V. mit § 21 Abs. 3 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) wird die Haushaltssatzung 2009 hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan 2009 liegt während der Dienstzeiten in der
Zeit vom 09.03.2009 bis zum 20.03.2009 im Rathaus, Zimmer
3, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
gez. Brandt
Bürgermeister

I. Haushaltssatzung der Stadt Langewiesen/Ilm-Kreis
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
erlässt die Stadt Langewiesen  folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2009 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.977.100,00 EUR
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.200.700,00 EUR
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR festge-
setzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 235 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 310 v. H.
2. Gewerbesteuer 310 v .H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,00
EUR festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2009 in Kraft.

Langewiesen, den 26.01.2009
Horst Brandt
Bürgermeister Siegel

Schiedsstelle Langewiesen
Vom Direktor des Amtsgerichts Arnstadt wurden wir mit Schrei-
ben vom 27.01.2009 informiert, dass die Schiedspersonen
Pfützner, Münch und Fahrion nunmehr bestätigt und berufen
sind.
Bei Problemen und Anliegen können Sie sich an folgende
Adresse wenden:

Stadtverwaltung Langewiesen
Schiedsstelle
z. Hd. Herrn Pfützner
Ratsstraße 2
98704 Langewiesen

Brandt
Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Langewiesen

über das Verbrennen von trockenem, unbelastetem
Baum- und Strauchschnitt in der Stadt Langewiesen
mit dem OT Oehrenstock 

Aufgrund § 4 Abs. 2 der Thüringer Verordnung über die Beseiti-
gung von pflanzlichen Abfällen (PflanzAbfV) vom 02. März 1993
(GVBl. 11/93 S. 232f), geändert durch VO vom 09. März 1999
(GVBl. 1999, S. 240f) und der Allgemeinverfügung zur Ordnung
der Beseitigung pflanzlicher Abfälle des Landratsamtes des Ilm-
Kreises vom 19. Juli 1999 ist 

vom 18. März bis 21. März 2009,
23. März bis 28. März 2009 und

30. März bis 31. März 2009
an Werktagen in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr

das Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt erlaubt. Das
Verbrennen außerhalb dieses Zeitraumes ist unzulässig.

Für das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen sind folgende An-
forderungen und Einschränkungen zu beachten:

1. Verbrannt werden darf nur trockener, unbelasteter Baum-
und Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten
Grundstücken angefallen ist.

2. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-
gungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit
oder die Nachbarschaft eintreten. Zum Anzünden oder zur
Unterstützung des Feuers dürfen keine anderen Stoffe, ins-
besondere keine häuslichen Abfälle, Reifen, Mineralölpro-
dukte oder mit Schutzmitteln behandelte Hölzer benutzt
werden.

3. Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist unzulässig, wenn
folgende Mindestabstände unterschritten werden:
- 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder

Druckgasen sowie Betrieben, in denen explosionsge-
fährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet
oder gelagert werden,

- 100 m zu Waldflächen; weitergehende Anforderungen
der Forstämter aufgrund erhöhter Waldbrandgefahr sind
zu beachten,

- 50 m zu öffentlichen Straßen,
- 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzünd-

lichem Bewuchs,
- 15 m zu Öffnungen in Gebäuden, zu Gebäuden mit wei-

cher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbarer
Außenverkleidung oder

-5 m zur Grundstücksgrenze

4. Die Pflanzenabfälle müssen so trocken sein, dass sie unter
möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. Verbren-
nungsstellen auf bewachsenem Boden sind mit einem
Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss ausrei-
chend mit Erde abzudecken oder mit Wasser abzulöschen.
Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen, bis Flam-
men und Glut erloschen sind.

5. Das Verbrennen ist 2 Werktage vorher dem Bau- und Ord-
nungsamt der Stadt Langewiesen unter Angabe von Ort und
Zeit anzuzeigen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Verstöße gegen die Pflanz-
AbfV und die Allgemeinverfügung des Ilm-Kreises gemäß § 8
PflanzAbfV als Ordnungswidrigkeit geahndet werden können.

Langewiesen, 19. Februar 2009
gez.
Brandt
Bürgermeister
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Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren gemäß §§ 43 ff des Gesetzes
über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz, EnWG) in Verbindung mit §§ 72 ff. des
Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG)
Bauvorhaben: 380-kV-Leitung Vieselbach - Altenfeld und
110-kV-Netzanbindung Umspannwerk Stadtilm 

Die Vattenfall Europe Transmission GmbH (Vorhabensträgerin)
hat für das oben bezeichnete Vorhaben die Durchführung eines
Planfeststellungsverfahrens beantragt. Für das Vorhaben be-
steht eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung gemäß § 3 a des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG). 
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke
in den Gemarkungen 
Azmannsdorf, Vieselbach, Hochstedt, Büßleben, Rohda, Haar-
berg, Mönchenholzhausen, Obernissa, Klettbach, Schellroda,
Riechheim, Gügleben, Elxleben, Kirchheim, Rudisleben, Dorn-
heim, Marlishausen, Hausen, Görbitzhausen, Dannheim, Roda
(Wipfratal), Behringen, Traßdorf, Niederwillingen, Oberwillingen,
Dienstedt, Gösselborn, Singen, Kleinhettstedt, Dörnfeld, Ham-
mersfeld, Großhettstedt, Lehmannsbrück, Gräfinau-Angstedt,
Gräfinau-Angstedt 2, Wümbach, Langewiesen, Gehren, Jesuborn,
Möhrenbach, Gillersdorf, Großbreitenbach, Wald Oberbreitenbach,
Stadtilm, Oberilm, Unterpörlitz, Heyda, Pennewitz, Neustadt/Rstg.,
Wald Neustadt, Böhlen, Döllstädt, Gebesee und Henschleben
beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 

vom 24.03.2009 bis 23.04.2009 
in der Stadtverwaltung Langewiesen

Ratsstraße 2, 98704 Langewiesen
Bauamt Zimmer 9 

während folgender Zeiten 
montags 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
dienstags 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 8:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
freitags 8:00 - 11:30 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

1. Mit dieser Bekanntmachung werden auch 
a) die nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 60

des Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Vereine sowie 
b) die sonstigen Vereinigungen, soweit diese sich für den Umwelt-

schutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschrif-
ten zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenhei-
ten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind, (Vereinigungen),
von der Auslegung dieses Plans benachrichtigt. 

2. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt
werden, kann innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist, also spätestens bis zum 07.05.2009, beim
Thüringer Landesverwaltungsamt (TLVwA), Ref. 540, Wei-
marplatz 4, 99423 Weimar oder bei der Stadtverwaltung
Langewiesen, Ratsstraße 2, 98704 Langewiesen Einwen-
dungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift er-
heben. Die Einwendung muss Name und Anschrift des Ein-
wenders, den geltend gemachten Belang und das Maß
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind Einwendungen
ausgeschlossen (§ 43a Nr. 7 Satz 1 EnWG). Einwendun-
gen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind nach
Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 43a Nr.
7 Satz 2 EnWG). 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter
gleich lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen
Seite ein Unterzeichner mit Namen, seinem Beruf und sei-
ner Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter be-
stellt ist. Andernfalls können diese Einwendungen
unberücksichtigt bleiben.
Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.

3. Die Anhörungsbehörde kann auf die Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen ver-
zichten (§ 43a Nr. 5 Satz 1 EnWG) 
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kannt gemacht werden. 
Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben,
bzw. - bei gleichförmigen Einwendungen - der Vertreter oder
Bevollmächtigte werden von dem Termin gesondert benach-
richtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen,
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Bitte ausfüllen und an die Faxnummer 03677/8077-44 senden oder im Rathaus abgeben.
Wichtig: 2 Werktage vor dem angezeigten Verbrennungstermin senden oder abgeben!

Die Anzeige kann auch per Email erfolgen! Es sind die gleichen Daten wie auf dem Vordruck anzugeben!

ordnungsamt@langewiesen.de

Sie können auch unser Web-Formular unter www.langewiesen.de nutzen!



so können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Die Bevollmächtigung ist gegenüber dem TLVwA durch - zu
den Akten zu gebende - schriftliche Vollmacht nachzuwei-
sen.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet. 

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
den nicht im Erörterungstermin, sondern in einem gesonder-
ten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung
(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und diejeni-
gen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als
50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des Planes an tritt die Verände-
rungssperre nach § 44 a EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht
der Vorhabensträgerin ab diesem Zeitpunkt an den betroffenen
Flächen ein Vorkaufsrecht zu (§ 44 a Abs. 3 EnWG).

8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen,
dass

- die für das Verfahren und die für die Entscheidung über die
Zulässigkeit des Vorhabens zuständige Behörde das
Thüringer Landesverwaltungsamt ist,

- über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststel-
lungsbeschluss entschieden werden wird,

- die ausgelegten Planunterlagen die nach § 6 Abs. 3 UVPG
notwendigen Angaben enthalten und

- die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen auch die
Einbeziehung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkun-
gen des Vorhabens gemäß § 9 Abs. 1 UVPG ist. 

gez.
Donges
Thüringer Landesverwaltungsamt

Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung Gotha
Flurbereinigungsverfahren Wümbach
Az.: 1-3-0116

Öffentliche Bekanntmachung und Ladung
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss vom 13. Oktober 1995 ist
gemäß § 16 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die Teilnehmerge-
meinschaft der Flurbereinigung Wümbach als Körperschaft des
öffentlichen Rechts entstanden. Mit dem 2. Änderungsbe-
schluss vom 1. Dezember 2008 erfolgte eine Erweiterung des
Verfahrensgebietes. Durch Ausscheiden von Vorstandsmitglie-
dern ist eine Neuwahl des Vorstands der Teilnehmergemein-
schaft erforderlich geworden.
Nach § 21 FlurbG ist für die Teilnehmergemeinschaft ein aus
mehreren Mitgliedern bestehender Vorstand zu wählen.
Hiermit werden die Teilnehmer (Grundstückseigentümer, Erb-
bauberechtigte) am Flurbereinigungsverfahren Wümbach zu ei-
ner Teilnehmerversammlung zur

Wahl des Vorstandes geladen,
die am Dienstag, dem 31. März 2009, um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus, Anger 1 in Wümbach

stattfindet.
Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden
von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevoll-
mächtigten mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen ge-
wählt. Jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte hat eine Stimme.
Bevollmächtigte haben sich im Wahltermin durch eine schriftli-
che Vollmacht auszuweisen.
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Ge-
wählt sind diejenigen, welche die meisten Stimmen erhalten.

Gotha, den 23. Februar 2009
im Auftrag
gez. Thomas Warstat

Informationen

Tourist-Information Langewiesen informiert:

RATHAUSKONZERTE 2009:

* 27. März 2009 / 19.00 Uhr / Rathaus Langewiesen
“Mit Musik in den Frühling” - Trio der Stiftung
Südthüringisches Kammerorchester
Magdalena Böhme (Weimar) Violine
Wolfgang Fuchs (Schmalkalden) Violine
Wolfgang Arnold (Würzburg) Klavier 

Alle Musikliebhaber sind herzlich eingeladen zu einem Konzer-
tabend, der mit Lebensfreude und Schwung auf den Frühling
einstimmen will. 
Es erklingen Werke der bekannten italienischen Barock-Kompo-
nisten Arcangelo Corelli (1653-1713) und Antonio Vivaldi (1675-
1741) sowie des französischen Violinvirtuosen und Musik-
pädagogen Jacques Féréol Mazas (1782- 1849) 
Wolfgang Arnold, Würzburg (Klavier), Wolfgang Fuchs, Schmal-
kalden (Violine) und Magdalena Böhme, Weimar (Violine) spie-
len unter dem Dach der Stiftung Südthüringisches Kammeror-
chester. Zu dem Duo Arnold / Fuchs, das bereits im
vergangenen Jahr in Langewiesen zu hören war, kommt Mag-
dalena Böhme als frisch gebackene Absolventin der Musik-
hochschule Weimar.
Vorverkauf: 5,00 EUR / Abendkasse: 6,00 EUR
Kinder bis 12 Jahre frei!

* 01. Mai 2009 / 19.00 Uhr / Rathaus Langewiesen
“Romantische Saitenklänge” - Das Duo Mirjam Schrö-
der (Harfe) und Maximilian Mangold (Gitarre) spielen
spanische und südamerikanische Komponisten.

Mirjam Schröder (Harfe)
ist Preisträgerin zahlreicher internationaler Wettbewerbe u.a.
des berühmten ARD-Wettbewerbes in München. Sie gastiert
auf Bühnen in aller Welt, wie dem Concertgebow Amsterdam,
Conservatorium Krakow, bei den Ludwigsburger Schlossfest-
spielen, im Theater Baden-Baden, beim Féstival de Harpe Ga-
regilesse sowie bei den Europäischen Harfenkongressen in Ly-
on und Prag.
MAXIMILIAN MANGOLD (Gitarre)
gilt “...als einer der im Augenblick künstlerisch interessantesten
deutschen Gitarristen” (Fono Forum). “Gitarre Aktuell” bezeich-
net ihn als “Ausnahmegitarristen”. Er ist ebenfalls Preisträger
zahlreicher nationaler und internationaler Musikwettbewerbe.
Seine vielen CD-Einspielungen werden in der Fachpresse über-
schwänglich gelobt und als Referenzaufnahmen (“Klassik Heu-
te-Empfehlung”, “Fono Forum-Stern des Monats”) gepriesen.
Vorverkauf: 8,00 EUR
Abendkasse: 10,00 EUR
Karten sind ab sofort in der Tourist-Information Langewie-
sen und in der Ilmenau-Information erhältlich.
Informationen unter (0377) 80 77 20

LESUNGEN 2009:

24. April 2009 / 19.30 Uhr / Heinse-Haus Langewiesen
Der Schriftsteller und Publizist Landolf Scherzer (14. April 1941
in Dresden) liest aus seinem Manuskript “Reise Südosteuropa”.
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Thüringer Wald Card 2009:

Im siebenten Jahr ihres Bestehens ist die Thüringer Wald Card
schon für Viele zum unverzichtbaren Begleiter durch das ganze
Jahr geworden. Egal ob Urlaub oder Wochenendausflug, mit
dem Erlebnisführer Thüringer Wald in Rucksack oder Hand-
schuhfach finden Sie immer ein lohnendes Ziel.
Eine Welt tut sich auf, wenn Sie nur 5,- EUR für die THÜRIN-
GER WALD CARD investieren.
Das Begleitheft zur Card ist inzwischen zum offiziellen Erlebnis-
führer für den Thüringer Wald geworden. Es beschreibt insge-
samt 369 Attraktionen, übersichtlich nach thematischen Rubri-
ken sortiert, in Wort und Bild. 19 Angebote davon beinhalten
Leistungen mit dem Partner Naturpark Riedingtal in Österreich
(Salzburger Land). 
Und überall profitiert der Nutzer der THÜRINGER WALD
CARD in Form von Preisnachlässen oder Bonusleistungen.
Die personengebundene Rabattkarte kann grundsätzlich vom
Tag des Erwerbs an mindestens 1 Jahr lang genutzt werden, d.
h. die auf das Kalenderjahr bezogene Gültigkeit entfällt.. Je
THÜRINGER WALD CARD zählt 1 Kind im Alter bis 12 Jahre
mit, sofern der Anbieter eine Kinderermäßigung gewährt.

Entdecken und sparen von der Werra bis zur Saale:
* in 11 Schlössern & Burgen
* in 78 Museen & Ausstellungen
* in 41 Handwerksbetrieben
* in 9 Bauernläden
* in 23 Bädern & Wellnessanbietern
* in 13 Höhlen & Schaubergwerken
* in 78 Gastronomieangeboten
* bei 25 Sport- & Aktivangeboten
* bei 52 Freizeit- & Erlebnisangeboten
* bei 7 Bussen & Bahnen
* bei 12 weiteren Angeboten 
* bei 19 Angeboten im Naturpark Riedingtal (Öster-
reich)

Die THÜRINGER WALD CARD erhalten Sie zum Preis von
5,- EUR und den Erlebnisführer zum Preis für 4,50 EUR in
der Tourist-Information im Heinse-Haus zu den Öffnungs-
zeiten Dienstag bis Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr / 13.00-
18.00 Uhr und am Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr.
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen auch un-
ter (0 36 77) 80 77 20 gern zur Verfügung.

Schnäppchenjäger aufgepasst!

14. Kinderkleidermarkt in Langewiesen

Ein Blick in den Kleiderschrank und der nahende Frühling zei-
gen es: Die Kinder brauchen schon wieder neue Klamotten!
Passend dazu veranstaltet der Förder- und Freundeskreis des
Kindergartens Langewiesen e. V. am 14. März 2009 in der Zeit
von 9.30 bis 12.00 Uhr den inzwischen 14. Kinderkleidermarkt
in der Turnhalle Langewiesen (In den Folgen).
Es kann alles verkauft und gekauft werden was man für den
Nachwuchs braucht. Angeboten werden Umstandssachen für
die kommende Saison sowie reichlich Kindersachen für die
Jüngsten in den Größen 56 bis 98 und für die etwas Größeren
von der Gr. 104 bis zur 146.
Außerdem sind alle Arten von Spielzeug, Kinderwagen, Bug-
gys, Kinderbetten, Bettwäsche, Kinderautositze, Fahrräder,
Fahrradsitze und und und zu erwerben.
Wer sich zum Verkauf von Kindersachen anmelden möchte,
meldet sich bitte bis 28. Februar 2009 unter folgendem Kon-
takt:
Frau Machleidt: 03677-209055 
oder jeannettemachleidt@web.de

Die Forstbetriebsgemeinschaft
Langewiesen/Gehren/Oehrenstock
gibt bekannt, dass sich die Geschäftszeiten des Vorstandes
wie folgt geändert haben:
Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Langewiesen, Zimmer 6

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
am 07.03. Frau Wanda Götze zum 85. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 07.03. Frau Hannelore Kühn zum 72. Geburtstag
am 07.03. Frau Anna Möller zum 91. Geburtstag
am 08.03. Frau Dora Göring zum 84. Geburtstag
am 08.03. Frau Dora Heinze zum 74. Geburtsatg
am 09.03. Frau Rosemarie Hopf zum 60. Geburtstag
am 09.03. Herrn Günter Schmidt zum 83. Geburtstag
am 10.03. Frau Waltraud Hoffmann zum 81. Geburtstag
am 10.03. Frau Hanna Klose zum 78. Geburtstag
am 10.03. Frau Brigitte Schubert zum 60. Geburtstag
am 11.03. Frau Waltraud Henkel zum 73. Geburtstag
am 11.03. Frau Sonja Leidel zum 86. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 12.03. Herrn Harald Herrnberger zum 76. Geburtstag
am 12.03. Frau Irena Hertzer zum 60. Geburtstag
am 13.03. Herrn Herbert Aschenbach zum 83. Geburtstag
am 13.03. Herrn Bernd Schmiedeknecht zum 65. Geburtstag
am 15.03. Frau Hannelore Profe zum 60. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 15.03. Frau Renate Schumm zum 76. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 17.03. Herrn Hugo Kieser zum 88. Geburtstag
am 17.03. Frau Dr. Irmgard Plank zum 73. Geburtstag
am 19.03. Herrn Bruno Kautz zum 87. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 19.03. Herrn Edmund Marschkow zum 70. Geburtstag
am 20.03. Herrn Hartmut Rebling zum 70. Geburtstag
am 21.03. Frau Elfriede Merten zum 72. Geburtstag
am 21.03. Frau Gudrun Schmidt zum 78. Geburtstag
am 21.03. Frau Hildegard Schulz zum 72. Geburtstag
am 22.03. Herrn Eberhard Lortsch zum 75. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 22.03. Frau Rosa Ranitzsch zum 72. Geburtstag
am 24.03. Frau Margot Nieman zum 70. Geburtstag
am 25.03. Frau Else Escher zum 92. Geburtstag
am 25.03. Herrn Harri Gerbig zum 80. Geburtstag
am 25.03. Herrn Horst Hörold zum 88. Geburtstag
am 25.03. Frau Elvira Mersiowsky zum 70. Geburtstag
am 25.03. Frau Doris Nikoleizig zum 79. Geburtstag
am 25.03. Herrn Nicolaus Schönstein zum 81. Geburtstag
am 25.03. Herrn Jonny Vogler zum 76. Geburtstag
am 26.03. Herrn Günther Gräßler zum 82. Geburtstag
am 27.03. Frau Hannelore Eberhardt zum 74. Geburtstag
am 27.03. Frau Eva Herrnberger zum 72. Geburtstag
am 27.03. Frau Dora Hoffmann zum 76. Geburtstag
am 27.03. Herrn Siegfried Lich zum 82. Geburtstag
am 28.03. Frau Christa Rohbock zum 65. Geburtstag
am 29.03. Herrn Heinz Hoffmann zum 65. Geburtstag
am 30.03. Frau Christa Keller zum 71. Geburtstag
am 01.04. Herrn Manfred Oemus zum 68. Geburtstag
am 01.04. Herrn Wolfgang Peix zum 67. Geburtstag
am 01.04. Frau Käte Rempt zum 87. Geburtstag
am 02.04. Frau Charlotte Krannich zum 87. Geburtstag

Vereine und Verbände

Alle Jahre wieder ...
Am Samstag, dem 07.03.2009 laden die Langewiesener Sport-
fischer zum traditionellen Doppelkopf um den Pokal der Sportfi-
scher in das Bürgerhaus nach Langewiesen ein.
Spielbeginn ist 13.00 Uhr. Einlass 12.15 Uhr.
Anmeldungen sind im Kiosk am Rathaus erwünscht. 
Startgebühr 10 EUR.
Es winken attraktive Geld und Sachpreise, mindestens pro
Tisch ein Preis.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Langewiesener Sportfischer 1955 e. V.
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Partnerschaftsring Langewiesen e. V.
Hauptstraße 77
98704 Langewiesen

La Soirée Allemande à
Chauray

In diesem Jahr sind 12 Langewiese-
ner und 17 Schöffengrunder der
Einladung unserer französischen
Partnergemeinde zum Deutschen
Abend nach Chauray gefolgt.
Die anstrengende Fahrt (2 1/2 h im
Pkw bis Schöffengrund und weitere
14 h im Bus bis Chauray) war nach
dem herzlichen Empfang schnell
vergessen. 

Der eigentliche Anlass, der Deutsche Abend, wurde im „Salle
des Fêtes“ begangen. Einer Vielzahl von Aperitifs und Häpp-
chen folgten ein niveauvolles Programm mit einem deutschen
Beitrag und ein exclusives französisches Fünf-Gänge-Menü so-
wie abwechslungsreiche Tanzmusik bis weit nach Mitternacht.
Am Sonntagvormittag hatte der Bürgermeister Jaques Brossard
zur Besichtigung der neuen Verwaltung eingeladen. Er zeigte
uns nicht nur die Büros und das Standesamt, sondern erklärte
das gesamte Ensemble und die Gestaltungsidee.
Neben diesen beiden offiziellen Terminen blieb viel Zeit, die un-
sere Gastgeber nach ihren Vorstellungen mit uns verbrachten.
Dazu gehörten z. B. der Rundgang in der Markthalle von Niort,
der Besuch von La Rochelle, der nächstgelegenen Hafenstadt
am Atlantik, bzw. der Besuch der Insel Ré (Ile de Ré), sowie der
Besuch bei zahlreichen Freunden und Verwandten.
Die von uns zum Deutschen Abend ausgesprochene Einladung
zum Wanderwochenende vom 21. - 24.05.2009 wurde mit Inter-
esse aufgenommen. Wir hoffen auf ca. 25 - 35 Teilnehmer und

freuen uns auf die Unterstützung der Langewieser Bürgerinnen
und Bürger, die am Zusammenrücken der Partnergemeinden
teilhaben wollen.
Inzwischen verbinden uns zahlreiche gemeinsame Erlebnisse,
z. B. Bürger- und Jugendbegegnungen in Chauray, Schöffen-
grund und Langewiesen, Französische Abende in Schöffen-
grund und Deutsche Abende in Chauray.
Für die meisten von uns war es ein Wiedersehen mit lieb ge-
wonnenen Freunden, für andere völliges Neuland.
Mit Sicherheit aber war es für alle von uns ein unbeschreiblich
schönes Wochenende.
Partnerschaftsring Langewiesen e. V.

Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Humboldt-Schule in Caracas/Venezuela wollen
sich ab August 2009 unser Land genauer anschauen. Dazu
sucht die Humboldt-Schule Familien, die neugierig und offen
sind, einen südamerikanischen Jugendlichen (14 - 16 Jahre alt)
aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch den
eigenen Alltag neu zu erleben. Alle venezolanischen Teilneh-
mer lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine meist recht
gute Verständigung gewährleistet ist. Da das Programm auf ei-
ne schulische Initiative zurückgeht, ist es für Ihr „venezolani-
sches Kind auf Zeit” verpflichtend, die zu Ihrer Wohnung
nächstliegende Schule zu besuchen. Schließlich soll der Auf-
enthalt auch eine fruchtbare Vorbereitung auf eine Sprachprü-
fung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 01. August
bis zum 12. September 2009. Für Fragen und weitere Infos
kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e. V., die gemeinnützi-
ge Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Frie-
drichstraße 23 a, 70174 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax
0711-22 21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.de.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender der www - Region April 2009 
für die Stadt Langewiesen 
Stand: 25.02.2009

Datum Veranstaltung Ort Raum/Platz

01.04. Saisoneröffnung im Schaubergwerk Langewiesen Schaubergwerk „Volle Rose“
„Volle Rose“ im Schortetal zw.

Langewiesen und Ilmenau
04.04. Schmücken des Osterbrunnens 17.00 Uhr Jesuborn Ortsmitte
04.- 05.04. Langewiesener Ostermarkt 10.-18.00 Uhr Langewiesen Stadtzentrum Langewiesen
05.04. Konzert des Chores viva la musica Gehren Stadtkirche St. Michael

„Messe Missa Media vita“ und 
„Deutsche Messe“ 17.00 Uhr

06.04. Kräuterseminar Königsee Bahnhofstr.5
09.04. Gründonnerstag - Gottesdienst Großbreitenbach Marienschule

mit heiligen Abendmahl 19.30 Uhr
09.04. Osterfeuer Gräfinau-Angstedt Hopfberg
10.04. Karfreitag- Gottesdienst Großbreitenbach Marienschule

mit heiligen Abendmahl 10.15 Uhr
11.04. Osterwanderung mit Großbreitenbach Ab „Fuchsbau“

Überraschung 10.00 Uhr am Schwimmbad
12.04. Ostersonntag - Festgottesdienst 10.15 Uhr Großbreitenbach St. Trinitatiskirche
12.04. Ostermarkt Oberschöbling Am Backhaus
13.04. Ostermontag Großbreitenbach Börnchen;

Wanderung zum Osterbrunnen 08.00Uhr anschl.
Osterfrühstück mit Andacht 09.30 Uhr Marienschule

24.04. Eröffnung der Sonderausstellung Großbreitenbach Thüringer Wald - Kreativ Museum
„Ahnenforschung und Stamm-
bäume“ 17.00 Uhr

24.04. Landolf Scherzer liest aus seinem Langewiesen Heinse-Haus
Manuskript „Reise Südosteuropa“ 19.30 Uhr

25.04. Gehrener Frühlingsmarkt 10.00 Uhr Gehren An der Schlossruine
25.04. Traditioneller Thüringer Tanzabend Königsee Waldhaus
30.04. Walpurgisfeuer am „Langer Berg“ Willmersdorf Am Langen Berg 

bei Willmersdorf
30.04. Walpurgisnacht auf dem „Langen Berg“ Willmersdorf Am Fürst Carl-Günther Haus
30.04. Aufstellen des Maibaumes durch Königsee Marktplatz

die Mitglieder des Stadtrates 
auf dem Marktplatz Königsee 17.00 Uhr


